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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Merowinger

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18211229

Beschreibung
Geiger (1979) 144 f. zum Vorbild der Prägungen des Heraklios/Heraclius aus den Jahren
613-629.
Vorderseite: Drapierte bärtige Büste des Heraklios in der Vorderansicht.
Rückseite: Kreuz auf zwei Stufen, beiderseits die Wertzahl V-II.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 1.19 g; Durchmesser: 11 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 620-630 n. Chr.
wer Sapaudus
wo Waadt

Besessen wann
wer Ernst Friedrich Mooyer (1798-1861)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Herakleios von Byzanz (575-641)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/153812


wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Gold
• Mittelalter
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Tremissis
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